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MÄNNER 
1.LIGA

21.09.2024 20:00 WWK Volleys Herrsching
29.09.2024 15:00 TSV Haching München
06.10.2024 15:00 BERLIN RECYCLING Volleys
11.10.2024 20:00 FT 1844 Freiburg
20.10.2024 17:00 VfB Friedrichshafen
27.10.2024 16:00 SVG Lüneburg
02.11.2024 19:00 SWD powervolleys Düren
03.11.2024 17:00 VCO Berlin
16.11.2024 19:00 ASV Dachau
01.12.2024 17:00 VC Bitterfeld-Wolfen
07.12.2024 19:00 Helios GRIZZLYS Giesen
15.12.2024 17:00 Energiequelle Netzhoppers KW
29.12.2024 17:00 TSV Haching München
04.01.2025 19:00 WWK Volleys Herrsching
10.01.2025 19:00 VCO Berlin
11.01.2025 18:00 BERLIN RECYCLING Volleys
17.01.2025 20:00 FT 1844 Freiburg
26.01.2025 15:00 VfB Friedrichshafen
02.02.2025 17:00 SVG Lüneburg
09.02.2025 16:00 SWD powervolleys Düren
15.02.2025 19:00 ASV Dachau
21.02.2025 20:00 VC Bitterfeld-Wolfen
07.03.2025 20:00 Helios GRIZZLYS Giesen
16.03.2025 17:00 Energiequelle Netzhoppers KW

Alle Heimspieltage finden in der Lina-Radke-Halle

(Steinhäuserstraße 29, 76135 Karlsruhe) statt.

Einlass 90 Minuten vor Spielbeginn.

Tickets unter volleyball-karlsruhe.de/tickets.

Livestream auf dyn.sport.

SPIELTAGE HERREN 1
1. BUNDESLIGA

TICKETS

DYN SPORT.
DEIN SENDER.

**Ermäßigtes Angebot: 11,50€/Monat im Jahresabo für Neukunden während des
Aktionszeitraums vom 13.08.24 – 06.10.24. Mehr Informationen unter www.dyn.sport

*Jetzt alle Spiele der 2. Ligen live und kostenlos auf unserem Dyn Youtube Kanal.

WIR SCHLAGEN WIEDER AUF:
LIGASTART BEI DYN. *

SCHON AB 11,50€/MONAT.**

FRAUEN PRO
2.LIGA

FRAUEN
2.LIGA

MÄNNER 
2.LIGA



6 7

Liebe Volleyballfans, 
bereits zum zweiten Mal darf ich Euch 
zur 1. Volleyball-Bundesliga beim SSC 
Karlsruhe begrüßen. Die Premierensaison 
der BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe im 
deutschen Oberhaus ist bereits Geschichte, 
welche gleich im ersten Anlauf sensationell 
auf Tabellenplatz 8 abgeschlossen werden 
konnte, der zur Teilnahme an den Play-
offs berechtigte. In diesen mussten sich 
die BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe dann 
leider den Berlin Recycling Volleys, dem 
späteren Deutschen Meister 2023/2024, in 
der ersten Runde geschlagen geben. Die 
Extraspiele in den Playoffs waren jedoch 
die verdiente Zugabe für eine in unserem 
Rahmen herausragende Spielzeit, in wel-
cher das vor der Saison ausgerufene sehr 
ambitionierte Saisonziel „Playoffs“ erreicht 
werden konnte. Die Mannschaft spielte 
mit Leidenschaft und zeigte sich äußerst 
sympathisch (symbadisch) in ihrem Auf-

treten, wodurch viele neue Volleyballfans 
und Unterstützer dazugewonnen werden 
konnten. Nunmehr gilt es, in der zweiten 
Erstligasaison an die Leistungen aus dem 
vergangenen Jahr anzuknüpfen, was sich 
unlängst schwieriger gestalten wird. Die 
anderen Mannschaften konnten allesamt 
aufrüsten und sich qualitativ verstärken, 
so dass die Leistungsdicht in der gesam-
ten Liga noch weiter zugenommen haben 
dürfte. Dahingegen haben die BADEN 
VOLLEYS SSC Karlsruhe in ihrem letzten 
Saisonspiel der abgelaufenen Spielzeit fünf 
verdiente Leistungsträger verabschieden 
müssen, deren Ausscheiden zunächst 
einmal kompensiert werden muss. Die Vol-
leyballverantwortlichen in Zusammenarbeit 
mit dem Hauptamt des Vereins, haben je-
doch wieder frühzeitig unermüdlich daran 
gearbeitet, das Beste aus den gegebenen 
Umständen herauszuholen. So musste 
der Spielbetrieb 2024/25 finanziell abge-

GRUSSWORT
DES VEREINSVORSITZENDEN

sichert und ein wettbewerbsfähiges und 
schlagkräftiges Team auf die Beine gestellt 
werden. Dies dürfte wieder einmal ge-
lungen sein, wofür den Verantwortlichen 
ein riesen Dank und große Anerkennung 
gebührt. Ebenso ist der großen Anzahl an 
freiwilligen Helfern und Engagierten zu 
danken, ohne die an eine Durchführung ei-
nes Heimspieltages nicht zu denken wäre. 
Dankeschön! Für einen erfolgreichen Sai-
sonverlauf kommt es aber auch auf Euch, 
alle Volleyballfans der BADEN VOLLEYS 
SSC Karlsruhe, an. Vergangene Saison 
konnten wir bei unseren Heimspielen in 
der Lina-Radke-Halle bereits durchschnitt-
lich mehr als 1.100 Zuschauer zählen und 
mit einer grandiosen Stimmung beeindru-
cken. Lasst uns diesen Schnitt dieses Jahr 
noch steigern und unsere Heimspielstätte 
zu einem Hexenkessel werden, so dass mit 
Euch als 7. Mann im Rücken die Punkte bei 
uns in Baden bleiben. Der SSC Karlsruhe 

und ich persönlich sind voller Vorfreude 
auf die Saison 2024/25. Ich wünsche den 
BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe und der 
gesamten Volleyballabteilung erneut eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie Spielzeit. 
Auf faire und spannende Begegnungen, 
sowie ein friedvolles Miteinander und Um-
gang sämtlicher Beteiligten, Zuschauern 
und Fans.

Michael Nobbe 
1. Vorsitzender 
SSC Karlsruhe
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde des 
Volleyballsports, liebe Fans der BADEN 
VOLLEYS SSC Karlsruhe,

nach dem historischen Aufstieg in die 
höchste deutsche Volleyball-Spielklasse 
blicke ich mit Stolz auf die beeindrucken-
den Leistungen der vergangenen Saison 
zurück und freue mich nun auf die zwei-
te herausfordernde Saison 2024/2025 
der BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe. Die 
BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe schrei-
ben seit Jahren eine wahre Erfolgsge-
schichte. Der eingeschlagene Weg zu 
einer zunehmenden Professionalisierung 
der Volleyballabteilung und den damit 
verbundenen sportlichen Aufstiegen 
mündete in einer erfolgreichen ersten 
Saison in der Herren Volleyball Bundesli-
ga. In ihrer Bundesliga Premierensaison, 
welche die BADEN VOLLEYS auf einem 
sensationellen achten Platz beendeten, 
zog die Mannschaft verdientermaßen 
in die Playoffs ein. Was ein Erfolg für 
die Mannschaft! Karlsruhe ist somit 
ein Volleyball-Erstligastandort und die 
heimische Lina-Radke-Halle ein Magnet 
für Volleyballbegeisterte mit Spielen 
auf nationalem Top-Niveau geworden. 
Spiele gegen Berlin und Friedrichshafen 
sind von nun an keine Seltenheit mehr. 
Demzufolge sind die BADEN VOLLEYS 
SSC Karlsruhe in unserer Stadt und Regi-
on das Aushängeschild für den Volley-
ballsport. Ein herzliches Dankeschön gilt 
den treuen Fans, die mit ihrer Unterstüt-
zung und Begeisterung maßgeblich zum 
Erfolg beitragen. Ihr Applaus und ihre 

Anfeuerungsrufe sind ein unverzichtba-
rer Bestandteil des Erfolgs. Lassen Sie 
auch in Zukunft die Lina-Radke-Halle zu 
einer stimmungsvollen Heimspielstätte 
werden. Die kommende Saison ver-
spricht erneut spannende und emotiona-
le Spiele, und ich bin überzeugt, dass die 
Mannschaft und der Verein mit dersel-
ben Leidenschaft und Entschlossenheit 
antreten werden, um an den Erfolg der 
letzten Saison anzuknüpfen und die 
gesteckten Ziele zu erreichen. Ebenso 
möchte ich den zahlreichen Ehrenamtli-
chen für ihren persönlichen Einsatz mei-
nen Dank aussprechen. Ihr Engagement 
ist von unschätzbarem Wert und trägt 
entscheidend dazu bei, dass auch in Zu-
kunft die BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe 
so erfolgreich in der Bundesliga spielen 
können. Ich danke dem gesamten Team, 
den Sponsoren und allen Helferinnen 
und Helfern. Den BADEN VOLLEYS wün-
sche ich eine erfolgreiche, verletzungs-
freie und aufregende Saison 2024/2025 
und für die Zukunft weiterhin alles Gute 
und viel Erfolg.

Martin Lenz 
Bürgermeister

GRUSSWORT
DES BÜRGERMEISTERS
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auf der anderen Seite hat aber ein 
Trainer durchaus gerne Auswahl auf 
den Positionen, um gegebenenfalls die 
verschiedenen Stärken der Spieler situ-
ationsgerecht einsetzen zu können. Im 
Mittelblock bringt Lennart Heckel diesen 
Unterschied zu Maximilian Kersting oder 
Bastian Korreck mit und schafft so für 
die benötigte Auswahl für den Coach. 
Zudem kann er mit seiner Erfahrung ext-
rem wichtig für die wohl jüngste Mann-
schaft der Liga – wir lassen hier den VCO 
Berlin mal außen vor – werden. Auch 
Lachlan „Locky“ Bray auf Außen bringt 
diese Erfahrung. Der Australier, der erst 
kurz vor Saisonbeginn zu Mannschaft 
gestoßen ist, soll hier mit seiner Qua-
lität für eine gewisse Stabilität sorgen. 
Notwendig wird es sein, denn Antonio 
Bonelli plant für die Saison 24/25 die 

Grundstruktur umzustellen. Ohne klaren 
Diagonalen wie Philipp Schumann in 
der vergangenen Spielzeit, bietet es sich 
für den Chefcoach einfach an, mit drei 
Außenangreifern aufzulaufen. In der 
zweiten Liga klappte dies überaus erfolg-
reich und wenn man so die Stärken der 
Spieler besser zur Geltung bringen kann, 
sollte das man ja auch tun.
Nun wollen die BADEN VOLLEYS wieder 
mit vollem Einsatz in die Saison gehen 
und vor allem mit ihrem Einsatz und 
Leidenschaft, das Heimpublikum mitrei-
ßen. Gemeinsam wird dann sicher der 
ein oder andere Favorit geärgert werden 
können – und natürlich soll gegen die 
direkte Konkurrenz auch gepunktet wer-
den. Auf jeden Fall sollen die Heimspiele 
wieder zu Feiertagen werden.

Die BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe 
gehen in ihre zweite Erstligasaison. Und 
diese wird extrem schwer, denn in ihrer 
Premierensaison haben die Karlsruher 
Spitzenvolleyballer die Messlatte enorm 
nach oben geschraubt. Mega-Stimmung 
bei den Heimspielen - die Lina-Radke-
Halle gilt als eine der lautesten der Liga – 
dazu mehr als 1.000 Fans im Schnitt bei 
den Heimspielen und am Ende schaffte 
die Mannschaft um Cheftrainer Antonio 
Bonelli sensationell den Einzug in die 
Playoffs, der mit zwei Matches gegen die 
Berlin Recycling Volleys – der absoluten 
Ausnahmemannschaft im deutschen Vol-
leyball und deutscher Meister – belohnt 
wurde. Es waren Volleyball-Festtage in 
der Lina-Radke-Halle, die Karlsruhe erst-
mals so erlebt hat und wirklich Lust auf 
mehr gemacht haben.

Also heißt es in der zweiten Saison 
nachlegen – wobei die BADEN VOLLEYS 
bewusst beim Nachlegen den Fokus auf 
Infrastruktur und „Drumrum“ legen. 
Dass darüber hinaus Leistungsträger 
wie Benny Dollhofer, Philipp Schumann 
sowie Lukas Jaeger den Verein verlassen 
haben und Thorben Sandmeier und Lau-
rin Derr sich in die zweite Mannschaft 
zurückzogen, macht auf dem Feld einen 
kleinen Umbruch notwendig – der noch 
ohne großen finanziellen Einsatz erfol-
gen musste.
Mit Arshia Feizollahi auf der Liberoposi-
tion und Lennart Fuchs sind zwei junge 
Spieler aus der zweiten Liga gekommen, 
die erstmal im zweiten Glied viele Erfah-
rungen sammeln und sich ran kämpfen 
müssen. Das sorgt zwar erstmal dafür, 
dass hier eine klare Hierarchie herrscht, 

1. BUNDESLIGA
HERREN 1
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UNSERE GEGNER
die Vielzahl an neuen ausländischen Spie-
lern ist beeindruckend und deshalb eine 
einstellige Platzierung dieses Jahr fast ein 
Muss. Aber es ist nie einfach, viele neue 
Spieler zu integrieren und deshalb blei-
ben die Bayern so ein wenig die Überra-
schungskiste der unteren Tabellenhälfte 
der Liga.

FT 1844 Freiburg
Auch im Breisgau hat man sich mit 6 
Neuzugängen aus dem In- und Ausland 
verstärkt und strebt dieses Jahr eine ein-
stellige Platzierung in der 1. Bundesliga 
an. Bleibt abzuwarten, ob man es schafft 
diese vielen Neuzugänge zu einer funkti-
onierenden Einheit zu formen. Sicherlich 
ist Freiburg stärker einzuschätzen, als die 
letzten Jahre. Wir dürfen uns also auf 
noch spannendere und engere Derbys 
freuen. 

SWD powervolleys Düren
Alle sind auf das neue Düren gespannt 
und auch auf die Rückkehr des hoch 
angesehen Trainer Achten in die Bun-
desliga. Man konnte sich gut verstärken 
und den großen Umbruch im Team mit 
Talenten aus ganz Europa auffangen. Ein 
heißer Kandidat auf die Halbfinale bei je-
dem nationalen Wettbewerb - aber für 
mehr wird es wahrscheinlich noch nicht 
reichen. 

BERLIN RECYCLING Volleys
Der Rekordmeister ist auch in diesem 
Jahr das Maß aller Dinge und der abso-

lute Favorit für alle drei nationalen Titel. 
Mit den Neuzugängen einiger deutschen 
Nationalspieler, die bei den Olympischen 
Spielen z.T. glänzen konnten. Ein High-
light gegen diese Mannschaft in der Max-
Schmeling-Halle wieder zu spielen!

Energiequelle Netzhoppers KW
Als die neue stärkste Kraft der unteren 
Tabellenhälfte von vielen auserkoren, 
werden die Berliner sicherlich die Liga 
aufmischen und vielleicht für die eine 
oder andere Überraschung sorgen kön-
nen. Unser Gegner im Pokal Achtelfinale 
wird deshalb eine sehr schwere Aufgabe. 
Da die Berliner aber qualitativ nicht ganz 
so breit aufgestellt sind, glauben wir an 
unsere Chancen in der Liga, aber eben 
auch im Pokal, der bekanntlich seine ei-
genen Gesetze hat.

VCO Berlin
Viele deutsche Top-Talente zusammen-
geführt in ein Stützpunkt in Berlin, um 
sie für höhere Aufgaben vorzubereiten. 
So könnte man das Projekt VCO be-
schreiben, welches einige von unseren 
Talenten auch schon durchlebt haben. 
Der eine oder andere Spieler könnte 
auch für die BADEN VOLLEYS in Zukunft 
interessant sein - mal sehen wie sie sich 
schlagen werden. Auf dem Papier soll-
ten diese Spiele eine Pflichtaufgabe sein 
für die etablierten BuLi-Teams, aber man 
darf sicherlich gewarnt sein diese jungen 
hungrigen Talente zu unterschätzen.

Antonio Bonelli, Baden Volleys

Eine Einschätzung unseres Cheftrai-
ners Antonio Bonelli.

WWK Volleys Herrsching
Auch bei den Bayern vom Ammersee gab 
es keine großen  Veränderungen und 
Neuigkeiten. Ggf. ist der Verlust vom Li-
bero Graven schwer zu verkraften, aber 
das Team hat einen stabilen Kern, der 
sehr gut eingespielt sein wird. Vielleicht 
ihr Stärke dieses Jahr, glaube aber nicht 
dass es in diesem Jahr für irgendein Finale 
reichen wird, ggf. Halbfinale in der Liga 
könnte schon schwer werden.

VC Bitterfeld-Wolfen
Das Team aus Sachsen Anhalt müsste 
sich komplett runderneuern und  nahe-
zu den ganzen Kader neu zusammenge-
kauft. Ein Mix aus Talenten der 2. BuLi 
Nord und Süd, plus noch den einige neue 
Gesichter in der Bundesliga, die sichtba-
re höchstem Niveau zeigen möchten. Ein 
Platz unter die ersten 10 der Liga wird 
schwer werden für Bi-Wo, aber das Team 
ist hungrig und der neue Trainer (ehema-
liger Topspieler) ein sehr erfahrener.

ASV Dachau
Das Team von Trainer Patrick Steuerwald 
hat sich punktuell und sehr gezielt auf 
der Mittelblocker und Außenannahme 
Position verstärkt, um Platz 9 aus der 
letzten Saison zu toppen. Kein leichtes 
Unterfangen, aber ich bin überzeugt dass 
sie zu den Top Ten der Liga gehören und 
um Platz 7-9 spielen werden. Angeführt 
als Kapitän vom ehemaligen Karlsruher 
Simon Gallas wird Dachau kein leichter 
Gegner werden.

SVG Lüneburg
Fast schon traditionell gibt es einige neue 
Gesichter bei den Lünehünen, vor allem 
neue nordamerikanische Talente.  Per-
sönlich bin ich auf die Entwicklung der 
deutschen jungen Talente gespannt, die 
sicherlich viele Spielanteile dieses Jahr 
vom Spitzentrainer Hübner erhalten wer-
den. Ob es dieses Jahr für das Halbfina-
le reichen wird bleibt abzuwarten, gehe 
aber davon aus, dass dieses Team wieder 
oben mitmischen wird.

Helios GRIZZLYS Giesen
Viele neue Gesichter beim Spitzenteam 
der letzten Saison. Aber bei diesem sehr 
kompetenten Management und Staff bin 
ich überzeugt, dass Giesen sich gezielt 
verstärken konnte und wieder auch um 
alle nationalen Titel spielen wird. Ein sehr 
interessanter neuer Zuspieler aus den 
USA, der die Liga sicherlich mit spekta-
kulären Ideen und Aktionen bereichern 
wird.

VfB Friedrichshafen
Den Vize-Meister darf man nie unter-
schätzen, denn viele Änderungen gab es 
am Bodensee nicht. Neuer Trainer und 
vielleicht eine neue Spielidee. Man darf 
gespannt sein, wie sie in die Saison star-
ten werden, da einige Verletzungen die 
Häfler plagen. Aber für mich wieder einer 
der Favoriten auf mindestens Halbfinale.

TSV Haching München

Das Team, was auf dem Papier den größ-
ten Sprung wohl machen könnte, denn 
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STANDORTE
IN DER 1. BUNDESLIGA

Frische. Vielfalt. 
Freundlichkeit.

„Bei uns finden Sie alles, was 
das Herz begehrt: Frisches 

Fleisch, regionales und 
exotisches Obst, gesundes 

Gemüse, viele Bioartikel und 
vieles mehr....“

„Besondere Beratung ist
für uns selbstverständlich!“

Amex Wir lieben Lebensmittel.

Bei uns können Sie kontakt- 
und bargeldlos bezahlen:

www.edekabehrens.de
  edekafamiliebehrens

Waldstadt  Büchig  Blankenloch  Oststadt  Hagsfeld
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BADEN VOLLEYS SEIT 2022

MITTELBLOCK
POSITION

201 CM
GRÖSSE

2000
JAHRGANG

#2 BASTIAN KORRECK

BADEN VOLLEYS SEIT 2023

LIBERO
POSITION

184 CM
GRÖSSE

2005
JAHRGANG

#1 MIKA AHMANN
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BADEN VOLLEYS SEIT 2022

AUSSEN
POSITION

196 CM
GRÖSSE

2002
JAHRGANG

#3 JANNIK BRENTEL

+ kostenlose Visa DirectCard2

+ weltweit gebührenfrei Geld abheben2

Jetzt informieren
in deiner Filiale vor Ort, per  
Telefon unter 0721 141-0 oder auf 
www.bbbank.de/girokonto

1 Voraussetzungen: Eröffnung BBBank-Junges Konto mit Online-Überweisungen ohne Echtzeit-Überweisungen. Bis zur Vollendung des 30. Lebens-
jahres kostenfrei. Danach erfolgt die Umwandlung in ein Girokonto mit monatlichem Kontoführungsentgelt i. H. v. 2,95 Euro, girocard (Ausgabe  
einer Debitkarte) 11,95 Euro p. a. 2 Visa DirectCard (Ausgabe einer Debitkarte) ab 18 Jahren möglich; bonitätsabhängig. Bis zur Vollendung des  
30. Lebensjahres 0,– Euro p. a. danach 18,– Euro p. a.; 36 Freiverfügungen am Geldautomaten pro Abrechnungsjahr; jede weitere Verfügung  
1,50 Euro. Gegebenenfalls werden Sie durch den Geldautomatenbetreiber mit einem zusätzlichen Entgelt belastet.

Du: Unter 30 Jahre
Dein Konto: 0 €1

Anzeige_Baden_Volleys_Girokonto_Neukunden_unter_30.indd   1Anzeige_Baden_Volleys_Girokonto_Neukunden_unter_30.indd   1 09.09.24   11:3109.09.24   11:31
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BADEN VOLLEYS SEIT 2024

ZUSPIEL
POSITION

197 CM
GRÖSSE

1999
JAHRGANG

#4 LENNART FUCHS

Dein Bier.
Deine Stadt.

Berge geht. Berge geht. die Berge geht. 
wenn‘s in
Berge geht. Berge geht. diedie Berge geht. Berge geht. 
wenn‘s inwenn‘s inDabei,

Bier.
Stadt.Stadt.
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BADEN VOLLEYS SEIT 2017

DIAGONAL
POSITION

194 CM
GRÖSSE

1999
JAHRGANG

#6 FELIX ROOS

BADEN VOLLEYS SEIT 2022

MITTELBLOCK
POSITION

198 CM
GRÖSSE

2001
JAHRGANG

#7 MAXIMILIAN KERSTING
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BADEN VOLLEYS SEIT 2021

ZUSPIEL
POSITION

192 CM
GRÖSSE

2001
JAHRGANG

#11 TOBIAS HOSCH
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BADEN VOLLEYS SEIT 2022

UNIVERSAL
POSITION

190 CM
GRÖSSE

1995
JAHRGANG

#16 ALEXANDER BENZ

BADEN VOLLEYS SEIT 2017

UNIVERSAL
POSITION

202 CM
GRÖSSE

1995
JAHRGANG

#15 JENS SANDMEIER
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BADEN VOLLEYS SEIT 2024

AUSSEN
POSITION

197 CM
GRÖSSE

1999
JAHRGANG

#23 LACHLAN BRAY

BADEN VOLLEYS SEIT 2024

LIBERO
POSITION

183 CM
GRÖSSE

2004
JAHRGANG

#90 ARSHIA FEIZOLLAHI
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SCHONSCHONSCHON
PROBIERT?

BADEN VOLLEYS SEIT 2019

CHEFTRAINER
FUNKTION

170 CM
GRÖSSE

1979
JAHRGANG

ANTONIO BONELLI



32 33

CO-TRAINER
JOACHIM GREINER

CO-TRAINER
ALESSANDRO MANFRIN

SPORTLICHER LEITER
DIEGO RONCONI

TEAMMANAGER
FELIX SCHIEFER

MARKETING
ANDREAS ARNDT

PRESSE
PHILIPP SCHÄTZLE

TEAMMANAGER
FRANK LEONHARD
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Hast Du Lust zu helfen? Dann schreib uns einfach:  Hast Du Lust zu helfen? Dann schreib uns einfach:  
heimspiel.badenvolleys@ssc-karlsruhe.deheimspiel.badenvolleys@ssc-karlsruhe.de

CONTROLLING
JULIA BLATT

HEIMSPIELE
DIETER VOLLMAR

Dr. Sören Blaich betreut 
seit Beginn die Bundesli-
ga Mannschaft der BADEN 
VOLLEYS SSC Karlsruhe 
als Teamarzt. Er ist aber 
auch für alle Mitglieder 
der Abteilung der An-
sprechpartner Nr. 1 in allen 
orthopädischen Fragen.
Orthocenter Passagehof 
Passagehof 22 
76133 Karlsruhe
orthocenter-karlsruhe.de

TEAMARZT
DR. SÖREN BLAICH
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INFOS UND EINTRITTSKARTEN  
UNTER WWW.DVV-POKAL.DE

SAP ARENA Mannheim

02. MÄRZ
2025

DAS
VOLLEYBALL
HIGHLIGHT!
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Claudia Rahner ist seit 
vielen Jahren die Physio-
therapeutin der BADEN 
VOLLEYS SSC Karlsruhe. 
Dank ihrer Behandlungen 
vor und nach Spielen und 
bei Verletzungen sind alle 
Spieler immer #heissauf-
volleyball.

PHYSIO
CLAUDIA RAHNER
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UNSERE PARTNER
VIELEN DANK FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG!

UNSERE PARTNER
VIELEN DANK FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG!
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DANKESCHÖN

Wir haben eine sensationelle Premi-
erensaison in der ersten Volleyball-
Bundesliga erlebt. Tolle Spiele in ei-
ner Halle, die Volleyball gefeiert hat. 
Auf diesem Wege wollen wir uns bei 
den vielen, vielen Helfern bedanken, 
die - vor allem im Hintergrund - einen 
so hervorragenden Job gemacht ha-
ben um in Karlsruhe Volleyball auf 
höchstem Niveau zu ermöglichen. Ein 
großes Dankeschön gilt hier unseren 
Aufbauhelfern, Ordnern, Ballkindern, 
Kasse / Einlass-Team, Streamern und na-
türlich unserem Head of Orga Dieter Voll-
mar.

Wir möchten uns auch explizit bei ei-
nigen Unterstützern bedanken, die im 
Normalfall nicht in der Öffentlichkeit 
wahrgenommen werden: Stellvertretend 
für die Verwaltung des SSC Karlsruhe: 
Vielen Dank Vicky Blesinger für Deine 

Geduld und als zuverlässige Ansprech-
partnerin bei vielen Kleinigkeiten! Vielen 
Dank auch an Sandra Faas, die mit viel 
Weitblick vor allem unsere Mobilität am 
Wochenende gewährleistet. 

Stellvertretend für alle Hallenmeister: 
Vielen Dank Andreas Kattner! Du hast 
immer ein offenes Ohr für unsere indivi-
duellen Wünsche und findest immer eine 
Lösung! 

Vielen Dank Arne Petrich! Mit unendli-
cher Geduld siehst Du immer wieder über 
unsere „kleinen Sünden“ hinweg und 
bleibst dabei immer freundlich!
 
Natürlich gibt es noch viel mehr Men-
schen, die uns nahezu täglich den Vol-
leyballalltag erleichtern. Auch Euch ein 
herzliches Dankeschön. 

WWW.VOLLEYBALL-BUNDESLIGA.DE

EMO
   TIONEN   
   ERLE
        BEN.
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Eine alte Weisheit besagt, dass das zwei-
te Jahr in einer Liga schwieriger ist, als 
das erste. Dass dies nicht nur eine Flos-
kel ist, sondern wirklich auch eintreten 
kann, musste die Bundesligareserve der 
BADEN VOLLEYS in der letzten Saison 
hautnah miterleben. Man war gut in die 
Saison gestartet und lag bis Weihnachten 
auch einem komfortablen dritten Platz im 
Klassement. Dabei hatte man mit dem 
verletzungsbedingen Ausfall der beiden 
Leistungsträger Simon Lieb und Dorian 
Lehmann zu kämpfen. Dies gelang zu-
nächst auch einigermaßen gut.
Zum Beginn der Rückrunde nach Weih-
nachten lag man nach wie vor noch auf 
dem dritten Platz. Wie eng es aber in der 
Liga zugehen kann, und wie schnell sich 
die Situation ändert, musste die Mann-

schaft dann im zweiten Teil der Saison 
erfahren, als sie, teilweise auch etwas 
unglücklich, einige Spiele in Folge nicht 
gewinnen konnte. So kam es schließlich 
dazu, dass man drei Spieltage vor Schluss 
auf einmal auf einen Abstiegsplatz ge-
rutscht war, und unbedingt wieder Siege 
eingefahren werden mussten. Aber das 
Team besann sich wieder auf die alten 
Stärken und konnte die letzten beiden 
Saisonspiele klar für sich entscheiden, 
was am Ende Platz sechs in der Wertung 
bedeutet.
Alle sind sich einig, dass es nächste Saison 
nicht mehr so knapp sein soll. Damit dies 
nicht passiert, verstärken nächste Saison 
zwei Bundesliga erfahrene Spieler den 
Kader. Laurin Derr und Thorben Sandmei-
er wollen etwas kürzertreten und schlie-

DRITTE LIGA
HERREN 2

ßen sich der zweiten Mannschaft an. Von 
ihren Erfahrungen und Fähigkeiten kann 
die gesamte Mannschaft nur profitieren.
Mit Lasse Contzen stößt ein junges Talent 
vom Ligakonkurrenten SG Heidelberg zu 
den BADEN VOLLEYS. Er will die Saison 
nutzten, um Erfahrungen auf diesem Ni-
veau zu sammeln um sich spielerisch wei-
ter zu verbessern.
Ein weiterer Neuzugang ist Fynn Schön-
feldt vom TV Mömlingen. Er ist schon 
der dritte Spieler, der den Weg aus der 
bayrischen Talentschmiede ins Badische 
findet. Fynn wird die Position des Liberos 
übernehmen, für die es in der vergange-
nen Saison keinen festen Spieler gab.
Leider verlassen wird das Team Dominik 
Siebelt, Mats Wilhelm, Leon Zimmer-

mann und Filip Nikolovski.
Ob wohl es aus der 2. Bundesliga kei-
nen Absteiger gab und in Summe vier 
neue Mannschaft aus der Regionalliga 
in die Liga gekommen sind, wir auch die 
kommende Saison eine herausfordernde 
werden. Denn das Niveau in der Dritten 
Liga ist sehr ausgeglichen und jeder kann 
jeden schlagen. Vor allem die Bundeliga-
reserve der FT Freiburg ist als stark ein-
zuschätzen und wird sicherlich nichts mit 
dem Abstieg zu tun haben.

Trainer Kapitän
Joachim Greiner Frank Kögel
Antonio Bonelli
Kontakt
siehe Homepage



46 47

Auch in der Saison 2024/2025 wird das Team der 

Herren 3 (Spitzname „Allstars“) ohne hauptamt-

lichen Trainer (Interessenten dürfen sich gerne 

melden) gemeinsam mit Herren 4 in der Verbands-

liga antreten. Mit der VCO-Mannschaft erwarten 

uns viele „Heimspiele“ innerhalb der Karlsruher 

Stadtgrenzen. Durch die beiden Oberliga-Absteiger 

(VSG Ettlingen/Rüppurr und TSG Blankenloch 2) ist 

ein Anstieg der Qualität in der Liga zu erwarten. 

Zusätzlich hat, bedingt durch die Abschlusstabelle 

der vergangenen Saison, die Nummerierung der 

SSC-Teams gewechselt. Spannung im Ligaalltag ist 

also vorprogrammiert! Die zurückliegende Saison 

2023/2024 konnte mit dem überzeugenden Sieg 

im Verbandspokalfinale (3:0 gegen VT Hagsfeld) 

erfolgreich und auf Platz 4 abgeschlossen werden. 

Künftig muss das Team leider auf Zuspieler und 

Captain Hannes verzichten, der aus beruflichen 

Gründen kürzertreten muss (Ciao und vielen Dank 

Captain!!). Ebenso wird uns Roman temporär in 

Richtung Ausland verlassen. Um die Ausfälle zu 

kompensieren haben die Verantwortlichen kräftig 

im Hintergrund gearbeitet und die Fans dürfen sich 

auf den einen oder anderen Transfer freuen.

Für die erfahrenen Mitglieder der Herren 3 stellte 

die vergangene Verbandsligasaison eine besondere 

Herausforderung dar. Viele krankheitsbedingte 

Ausfälle sowie terminliche Schwierigkeiten be-

schränkten unseren Zugriff auf den vollen Kader. 

In der Hinrunde konnte gegen jeden Gegner min-

destens ein Punkt gesammelt werden (lediglich der 

SG Heidelberg 3 konnte kein Punkt abgenommen 

werden). Die Punkteausbeute dank deutlicherer 

Siege verhalf den Herren 3 letztlich sich schon 

frühzeitig aus der Abstiegszone zu entfernen, um 

sich voll und ganz auf das Finale im Verbandspokal 

zu konzentrieren. Im Finale trafen die Herren 3 mit 

der VT Hagsfeld auf viele bekannte und teilweise 

ehemalige SSCler wie Trainer Uwe Ritter. Das Fina-

le wurde im OHG auf Großfeld und gut gefüllter 

Tribüne ausgetragen. Tom Haulitschke übernahm 

das Traineramt und einen Kader von 14 Spielern. 

Nahezu ohne Leistungsverlust konnte Titeltrainer 

Tom den ganzen hochmotivierten Kader einsetzen. 

VERBANDSLIGA
HERREN 3

Lediglich im dritten Satz konnte Hagsfeld noch 

einmal gefährlich werden, bevor die Herren 3 auch 

den letzten Satz zum 3:0 Sieg eintüten konnten. 

Zur Belohnung gab es den durch Joachim Greiner 

überreichten Verbandspokal. Auch in diesem Jahr 

ist ein solider Platz im Mittelfeld der Tabelle (vor 

Herren 4) das ausgegebene Ziel. Im Verbandspokal 

soll es, wenn irgendwie möglich erneut so weit wie 

möglich gehen. Unsere Mannschaft, bestehend 

aus einer Mischung erfahrener Spieler aus früheren 

Zweitligazeiten sowie talentierten, etwas gereif-

teren Nachwuchskräften, und verfolgen dieses 

Vorhaben mit Entschlossenheit. Hervorzuheben 

ist auch die Erweiterung unseres Sortiments an 

isotonischen Sportgetränken, dank der Initiative 

von Roman, der ein neues Level mit einem speziell 

dafür eingerichteten Regal erreicht hat.

Trotz des Ausfalls eines Vorbereitungsturniers 

haben wir diesen Umstand durch gezielte Beach-

Trainingseinheiten sowie eine disziplinierte Trai-

ningsmoral in der Halle und individuelle Übungen 

kompensiert. An dieser Stelle möchten wir Tom 

Haulitschke und Joachim Greiner für ihren Einsatz 

und ihr organisatorisches Engagement während 

der zurückliegenden Saison danken und hoffen 

weiterhin auf eure Unterstützung! 
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Und schon wieder ist eine Saison vorbei. 
Mit Ende der Saison 2023/24 endete 
unsere zweite Saison in der Landesliga 
mit dieser jungen, aber dennoch ge-
reiften Mannschaft. Trotz eines wieder 
holprigen Starts der Saison mit zwei 
deutlichen 3:0 Niederlagen gegen unsere 
Erzrivalen Hagsfeld und die Jungs aus St. 
Leon-Rot ließen die ersten Punkte nicht 
lange auf sich warten. So gewannen wir 
an unserem ersten Heimspieltag direkt 
mit 3:1 gegen den PSK. Die nächsten 
drei Punkte konnten wir dann gegen 
den TSV Ötisheim einfahren, gefolgt von 
einer sehr unglücklichen 3:2 Niederlage 
gegen den PSK. An unserem nächs-
ten Heimspieltag fuhren wir in zwei 
5-Sätze-Schlachten gegen Ötisheim und 
Blankenloch wieder zwei Siege ein. Im 
neuen Jahr sammelten wir weiter fleißig 
Punkte, aber mussten derweil auch 
einige Rückschläge verkraften. Insgesamt 
schafften wir es am Ende der Saison auf 
einen zufriedenstellenden 9. Platz und 
konnten somit die erneute Relegation 
vermeiden. Auch für die dritte Saison 
in der Landesliga in Folge gibt es einige 
große Veränderungen im Kader und 
der Trainerposition: Sven Weiß, der uns 
über die Jahre hinweg als Spielertrainer 
aufgebaut und unterstützt hat, verlässt 
uns traurigerweise. Dazu sind Renat 

Haluchenko, Finn Heubaum und Da-
vid Lämmerhirt nicht mehr dabei. Emil 
Pförtner, Tom Bergmann und Yannick 
Plohmann konnten sich über die Sai-
son so gut entwickeln, dass sie nächste 
Saison bei Herren 3 aufschlagen werden. 
Auf der Trainerposition wird von nun an 
Fabian Hagen, der seit der Jugend im 
Verein als Spieler und Trainer unterwegs 
ist, zusammen mit Teammanager/Co-
Trainer und Spieler Marvin Sammler die 
Leitung der Herren 5 übernehmen. Als 
Neuzugänge konnten wir Cian Zapf, der 
nach einer Pause zurückkehrt, die Brüder 
Tim und Louis Kerner, Vincent Dres und 
Sebastian Jäger gewinnen. Weitere Neu-
zugänge werden im Laufe der nächsten 
Wochen und Monate folgen.
Weiter in der Mannschaft bleiben Silas 
Erlewein, Jonas Kirsch, Paul Flohr, Ge-
orgi Belov, Bohdan Akimow und Maik 
Ziborius. In der neuen Saison 2024/25 
wollen wir die stetige Verbesserung in 
der Tabelle über die letzten Jahre hinweg 
fortführen und viele Siege einfahren. 
Das Ziel wird es (wieder) sein, deutlich 
vor dem Relegationsplatz zu landen und 
unter den besten 7 der Liga am Ende 
der Saison zu stehen. Wir freuen uns 
auf die neuen Herausforderungen und 
auf zahlreiche Zuschauer bei unseren 
Heimspieltagen!

Die Jungs von Trainer Hilmar Kolb ge-
hen ab Herbst 2024 als Team SSC 4 in 
der Verbandsliga auf Punktejagd. Dabei 
hat sich nicht nur der Name des Teams 
verändert. Während Theo Meier seine 
Volleyballschuhe zumindest für diese Sai-
son an den Nagel hängen wird und Jonas 
Rothenberger sowie Felix Schön studien-
bedingt diese Saison etwas kürzer tre-
ten, wird Felix Schiefer nach vollendeter 
Doktorarbeit nun das Familienleben mehr 
in den Fokus rücken und mit geringfügi-
gerem Trainingsaufwand bei den Baden 
Allstars die Bälle verteilen. Somit bekom-
men vereinsinterne Nachwuchsspieler 
Gelegenheit die nächsten Schritte ihrer 
sportlichen Entwicklung in unserer Ver-
bandsligamannschaft zu gehen. Neben 
den etablierten und erfahrenen Spielern 
um Außenangreifer und Kapitän Jas-
per Walbröl versuchen künftig die ehe-
maligen H5-Spieler Yannick Plohmann 
(Diagonal) und Emil Pförtner (Annahme) 
sich im Training für ihre ersten Einsätze 
in der höheren Liga zu empfehlen. Und 
da Konkurrenz bekanntlich das Geschäft 
belebt, wird auch Jugendspieler Georgi 
Belov sich einiges von unseren Mittelblo-
ckern Immanuel Reitz und Jonas Benz im 
Training abschauen und versuchen in den 

Übungseinheiten das ein oder andere 
Ausrufezeichen zu setzen, so dass auch 
Georgi als Jugendspieler, gemeldet bei 
Herren 5, auf seine ersten Einsätze bei 
uns hoffen darf. Damit all unsere Mitte-
langreifer glänzen können, geben Jakov 
Matic als Außenangreifer und unsere 
beiden Liberos Yannick Ungemach und 
Son Vo ihr Bestes in und für unsere An-
nahme. Als zentrale Spieler werden Tom 
Bergmann, vergangene Saison ebenfalls 
noch H5, sowie Sebastian Persch unsere 
Angriffe kreativ einleiten und unserem 
Spiel die nötige Ruhe, Kreativität und 
Variabilität verleihen. Mal sehen, ob mit 
dieser Mischung aus erfahrenen Spielern 
und jugendlicher Unbekümmertheit, die 
kommende Spielzeit erfolgreicher als 
die vergangene bestritten werden kann, 
in der wir nur einen doch etwas enttäu-
schenden Mittelfeldplatz belegen konn-
ten. Einfach wird dieses Unterfangen 
aber sicherlich nicht. Warten neben der 
vereinseigenen Konkurrenz mit H3 und 
dem VCO-Team weitere starke Auf – und 
Absteiger als künftige Gegner auf uns.
Sicher ist, dass alle heiß auf die bevorste-
henden Aufgaben sind und wir wieder 
zahlreiche gute Spiele abliefern wollen. 
Dafür geben wir „Mehr Power!“

VERBANDSLIGA
HERREN 4

LANDESLIGA
HERREN 5
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„Wir sind die BADEN VOLLEYS HERREN 
6, ein aufstrebendes Team, das im letzten 
Jahr leider in die Bezirksklasse abgestie-
gen ist. Trotz des Verlusts einiger erfah-
rener Spieler konnten wir talentierte Neu-
zugänge gewinnen. Unser Team besteht 
aus einer Mischung aus Erfahrung und 
frischem Talent, das sowohl individuell 
als auch als Team schnelle Fortschritte 
macht. Mit Engagement und Leiden-
schaft verfolgen wir unsere sportlichen 
Ziele.

Mittelblocker

In der Mitte haben wir Nico Czwikla, Jan 
Kugler und Leander Blaschke, die alle in 
der letzten Saison zu uns gestoßen sind. 
Diese Spieler überzeugen durch heraus-
ragende Angriffs- und Blockfähigkeiten.

Außenangreifer

Als Außenangreifer stehen uns Martin 
Kümmel, David Mai, Daniel Ghassemi 
und Marius Fuchs zur Verfügung. Sie sind 
sehr starke Angreifer und finden selbst in 
schwierigen Spielsituationen immer eine 

Lösung.

Diagonalangreifer

Unsere Diagonalangreifer sind Silas Bau-
mann und Noah Hermann. Beide sind 
zwar noch relativ neu im Team, zeigen 
aber im Training außergewöhnliche Stär-
ke und Härte in ihren Angriffen.

Libero

Chris Riffel ist ein geborener Libero, der 
mit Motivation und Ehrgeiz überzeugt, 
wenn es um Volleyball geht.

Zuspieler

Unsere Zuspieler sind Maxi Schmidt und 
Tomas Kubar. Maxi ist neu dabei, zeigt 
aber schon viel Präsenz auf dem Spielfeld. 
Tomas hingegen ist ein erfahrener Spie-
ler, der das Team anführt und zu Höchst-
leistungen bringt.

Mit dieser talentierten und engagierten 
Mannschaft sind wir bereit, unsere Ziele 
zu erreichen und wieder aufzusteigen.“

Dein Bier.Dein
Deine Stadt.

derwennDabei,
Ro en

wennDabei,
Ro en ko t.

insderwenn
ko t.

insabendFeier BEZIRKSKLASSE
HERREN 6
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Für den Ausbau unserer Jugendarbeit suchen wir dringend noch Trainerinnen 
und Trainer, die vor allem Übungseinheiten in der weiblichen und männlichen 
Jugend von U12 bis U16  halten können. Wer Lust hat uns bei der Jugend-
arbeit zu unterstützen, ist herzlich willkommen. Wir fördern die Ausbildung 
zum Trainer (D-Schein Ausbildung ist kurzfristig möglich) und bieten jedem 
Interessierten die Möglichkeit in unseren Jugendtrainingseinheiten zunächst 
als Gast oder Co-Trainer erste Erfahrungen zu sammeln.

Bei Interesse einfach unter ronconi.badenvolleys@ssc-karlsruhe.de melden.

Die weibliche Jugend beim SSC Karlsruhe 
begann die letzte Saison mit zwei Grup-
pen. Der U12, die schnell auf 22 Kinder 
gewachsen ist, und aktuell weiterwächst. 
Und der U13, die mit 16 Kindern an der 
Kapazitätsgrenze angekommen ist.

Die jüngsten Kinder haben im letzten Jahr 
fleißig die Grundtechniken des Volleyballs 
erlernt und Erfahrungen bei den U12 
Spielfesten gesammelt. Einige bewiesen 
dabei soviel Talent und Ehrgeiz, dass sie 
in die Gruppe der älteren aufgenommen 
wurden.

Die U13 Mädels bestritten die letzte Sai-
son in der Verbandsliga. Leider konnten 
sie die erlernten Fähigkeiten nicht immer 
abrufen. Dennoch haben es die Hälfte 
der Mädels in den Bezirkskader geschafft 

und erweitern ihre Fähigkeiten im Stütz-
punkttraining des VSG Ettlingen Rüppurr. 
Die Erhöhung des Trainingsvolumens hat 
dazu geführt, dass wir uns mit dem 1. 
Platz beim Jugendverbandspokal beloh-
nen konnten. An diesen Erfolg wollen 
die Mädels in der kommenden Saison an-
knüpfen.

Der SSC startet mit einem U13, U14 und 
einem U15 Team in die neue Saison. 
Zusätzlich nehmen die jüngsten bei den 
U12 Spielfesten teil. 

Wenn ihr in den Jahren 2011-2014 ge-
boren seid und Lust auf Volleyball habt. 
Meldet euch bei Charlotte Luchena (0152 
08633249) und kommt zum Probetrai-
ning vorbei. 

Auch in der Saison 23/24 konnten wir 
den Spagat zwischen breitem Angebot 
und Leistungsorientierung sehr gut be-
wältigen.

Im weiblichen Bereich, der noch ganz am 
Anfang steht, konnte die U13 den Ju-
gendverbandspokal gewinnen und damit 
ein erstes Ausrufezeichen setzen.
Die U20 landete auf Platz 12 in Nordba-
den.

Im männlichen Bereich konnten wir fol-
gende Plazierungen belegen:

U20m – Vizemeister NVV
U18m – Vizemeister NVV
U16-1m – Vizemeister BaWü-Liga
U16-2m - Vizemeister NVV
U16-3m, U16-4m – Teilnahme NVV
U14-1m – Meister NVV, Teilnahme DM
U14-2m – Vizemeister NVV
U14-3m, U14-4m – Teilnahme NVV
U13-1m – Meister NVV
U13-2m, U13-3m – Teilnahme NVV
U12m – Meister NVV

Auch die enge Zusammenarbeit mit dem 
Otto-Hahn-Gymnasium (Eliteschule des 
Sports) trägt Früchte: Zwei mal im Wett-
kampf IV sowie einmal im Wettkampf III 
konnte bereits das Bundesfinale erreicht 
werden – immer ausschließlich mit Jungs 
der BADEN VOLLEYS, die sich über eine 
Woche schulfrei freuen konnten.
Auch das Frühtraining  für Volleyballer 
im Sportzug der Schule wird gerne ange-
nommen: im kommenden Schuljahr wer-
den 16 Jungs schon um 7.45 Uhr bis 9.15 
Uhr an den Ball gehen. Sechs weitere 
Jungs sind zur gleichen Zeit im Kraftraum 
im Training.

In der kommenden Saison wird es wieder 
viele Wettbewerbe geben und wir freuen 
uns auf spannende Spiele!
Danke an alle Eltern, die sich im Jugend-
volleyball ehrenamtlich engagieren – 
ohne Euch wäre dies alles nicht möglich!

Diego Ronconi, Leistungskoordinator

JUGENDARBEIT
BERICHT DES LEISTUNGSKOORDINATORS

JUGEND
U13 WEIBLICH
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Am Wochenende des 15. und 16. Juni 
nahmen die beiden Jungenmannschaften 
der SSC Baden Volleys am aufregenden 
U13-Regionalspielfest in Ochsenhausen 
teil, das auch liebevoll als „Süddeutsche 
Meisterschaften“ bekannt ist. Wegen der 
langen Anreise machten sich die Teams 
schon am Freitag auf den Weg und die 
Vorfreude auf das große Turnier war rie-
sig.
Das ganze Wochenende über spielten 
unsere jungen Volleyballer gegen starke 
Mannschaften aus Württemberg, Süd-
baden und Nordbaden, also aus ganz 
Baden-Württemberg. Insgesamt traten 
12 Teams an, und sieben spannende 
und hart umkämpfte Spiele standen auf 
dem Programm. Die Jungs des Jahrgangs 

2012 kämpften sich mit viel Einsatz und 
Teamgeist auf einen tollen 6. Platz, wäh-
rend die Jungs des Jahrgangs 2013 mit 
großem Engagement einen super 8. Platz 
erreichten.

Die Trainer und Betreuer sind unglaublich 
stolz auf die Leistungen ihrer Teams und 
freuen sich riesig über die tollen Platzie-
rungen. Diese Ergebnisse sind der krö-
nende Abschluss einer fantastischen U13-
Saison 2023/24. Besonders erfreulich ist, 
dass das Team des Jahrgangs 2012 Nord-
badischer Meister wurde und das Team 
des Jahrgangs 2013 einen beeindrucken-
den dritten Tabellenplatz erreichte.
Herzlichen Glückwunsch an alle Spieler! 
Ihr habt das großartig gemacht!

JUGEND
U13 MÄNNLICH

Unsere U14 schreibt Vereinsgeschichte!
In der Hallensaison 23/24 sind die BA-
DEN VOLLEYS mit vier U14-Teams in die 
Meisterschaft gestartet. Um an jedem 
Spieltag spannende Partien zu gewähr-
leisten, wurden die stärksten Spieler auf 
die vier Teams verteilt. Das Konzept ging 
auf: an vier Jugendspieltagen gab es drei 
verschiedene Turniersieger aus unseren 
Reihen.
Für die Regionalmeisterschaft wurden die 
besten Spieler zusammengezogen, um 
die Chance zur Qualifikation zur Deut-
schen Meisterschaft zu ermöglichen.
In einem hochklassigen Turnier belegte 

unser Team den zweiten Platz und quali-
fizierte sich für die Teilnahme an der DM!
Damit nahm erstmalig in der Geschichte 
der Volleyballabteilung des SSC Karlsru-
he ein Jugendteam an einer Deutschen 
Meisterschaft teil. Die ersten Früchte 
des 2019 begonnenen Jugendkonzepts 
konnten geerntet werden!
Bei der Deutschen Meisterschaft wurde 
ein guter 12. Platz von 16 Teams erreicht. 
Auch wenn sportlich mehr möglich ge-
wesen wäre, bleibt die Gewissheit, dass 
wir auf einem guten Weg sind.

JUGEND
U14  MÄNNLICH
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JUGEND
U16 MÄNNLICH

Unsere U15 wiederholt sensationell den 
6.Platz aus der vergangenen Saison bei 
den Deutschen Meisterschaften!

Bei U15 wird nach dem sogenannten 
Confed-Cup-Modus gespielt. Ein Team 
besteht aus sechs Spielern, die in zwei 
2er- und einem 4er-Team im Sand an-
treten. Ziel ist es in dieser Einstiegsklasse 
im Sand, mehr Jugendlichen den Zugang 
zum Beachvolleyball zu ermöglichen. Die 
BADEN VOLLEYS waren in dieser Som-

mersaison bereits zum dritten Mal in Fol-
ge für die Endrunde des Wettbewerbs 
qualifiziert. Mußte man 2022 in Bottrop 
noch Lehrgeld zahlen (17.Platz), konnte 
2023 ein sehr guter 6.Platz erreicht wer-
den. Dieses Ergebnis wurde nun bestätigt 
und damit der Anschluss an die Deutsche 
Spitze im Jugendbeachvolleyball gewahrt. 
Einige der Spieler werden altersbedingt 
auch in der kommenden Saison in dieser 
Altersklasse starten können – wir freuen 
uns!

JUGEND BEACH
U15 DEUTSCHE MEISTERSCHAFT
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In dieser Saison konnten sich drei Teams 
für die Deutschen Meisterschaften U16 
im Beachvolleyball qualifizieren!

Die Deutschen Meisterschaften in der 
Altersklasse U16 wurde in diesem Jahr 
wieder von der VSG Ettlingen-Rüppurr 
ausgerichtet, die sich innerhalb kürzester 
Zeit einen sehr guten Ruf im Deutschen 
Beachvolleyball erarbeitet haben.
Als Nordbadischer Meister startete das 
Team Jonathan Thum / Erik Billet ins 
Turnier uns belegte nach anfänglichen 
Schwierigkeiten mit vier Siegen in Folge 
einen guten 18. Platz von 32 Teams.
Das Team Tammo Kaufmann / Rasmus 
Casper qualifizierte sich als Nachrücker 
für die Endrunde und mußte sich mit 

Platz 25 begnügen. Allerdings können 
die beiden altersbedingt auch im kom-
menden Jahr bei der U16 starten und 
die gesammelten Erfahrungen von dieser 
Saison mit einbringen.

Über die Ausrichter-Wildcard konnten 
sich als drittes Team Maurice Bertemes / 
Aaron Welle für das Turnier qualifizieren. 
Leider mußte Aaron schon vor Turnier-
beginn krankheitsbedingt durch Jonas 
Schubert (Heidelberg) ersetzt werden. 
Trotz der kurzfristigen Umstellung war 
das Team bis zur Verletzung von Mau-
rice sehr gut im Rennen um die vorderen 
Plätze, mußte jedoch verletzungsbedingt 
aufgeben und landete ebenfalls auf dem 
25.Rang.

JUGEND BEACH
U16 DEUTSCHE MEISTERSCHAFT

facebook.de/ssc-karlsruhe

instagram.com/sscsportidee

twitter.com/ssc_sportidee

fitness.ssc-karlsruhe.de

IN EINEM JAHR  
WIRST DU DIR WÜNSCHEN,  
DU HÄTTEST HEUTE  
ANGEFANGEN!

Jetzt Mitglied werden!
Kostenloses Probetraining
0721 / 9672233



60 61

Alles zurück auf Anfang 

Der Wiederaufstieg in die Verbandsliga 
ist geschafft. 
Und wie jedes Jahr, haben auch vor der 
Saison 2024/25 mehrere Spielerinnen das 
Team verlassen. Ein Teil der Spielerinnen 
möchte sich auf den Beruf konzentrie-
ren, andere möchten die neu gewonnene 
Freizeit genießen und einige Spielerinnen 
werden diese Saison für die zweite Mann-
schaft aufschlagen. Der Weggang von 
Stammzuspielerin Chiara ins Ausland, 
hinterlässt sowohl spielerisch als auch 
menschlich eine besonders große Lücke. 
„Natürlich haben wir schon einen Plan 
B“, verrät Coach Jens Peter Neuberth, 
„aber gerade auf dieser Schlüsselposition 
willst du nicht mit dem Backup-Plan in die 
neue Saison starten“. Wer hätte gedacht, 
dass sich der Fachkräftemangel auch im 
Volleyball bemerkbar macht. Doch ab-
gesehen davon kann das Team auf den 
meisten Positionen auf bewährtes Perso-
nal zurückgreifen.

Die Mannschaft besteht aus einer Mi-
schung aus erfahrenen Spielerinnen und 
talentierten Nachwuchskräften. Diese 

Kombination aus Erfahrung und jugendli-
chem Elan hat sich bereits in der vergan-
genen Saison bewährt und soll das Team 
auch in den nächsten Jahren sportlich 
weiter voranbringen. 

Einen Neuzugang kann das Team bereits 
verkünden: Ann-Therese wird diese Sai-
son die Baden Volleys auf Außen und 
auf der Diagonalposition unterstützen. 
„Resi“ hatte vergangene Saison noch 
für Ötigheim aufgeschlagen. Da sie aber 
nicht mehr zwischen Karlsruhe und Ötig-
heim pendeln wollte, fand sie ihre neue 
sportliche Heimat bei den Baden Volleys.
Auch wenn die Suche nach einer Zu-
spielerin oberste Priorität hat, sucht das 
Team auch noch auf anderen Positionen 
Verstärkung. Da diese Verstärkung leider 
nicht aus den unteren Damenmannschaf-
ten kommt, hofft das Team auf die ein 
oder andere Spielerin, die zu Semesterbe-
ginn nach Karlsruhe kommt und auf der 
Suche nach einer neuen Mannschaft ist. 
Im besten Fall findet sich hier eine Zuspie-
lerin oder eine Libera. Denn, obwohl die 
Mitten mittlerweile wirklich gut anneh-
men und verteidigen können, würde man 

FÄCHERBAD

Am Sportpark 1

76131 Karlsruhe

SAUNAWELT

CABRIOBECKEN

SCHWIMMKURSE

50-METER-BECKEN

ka-faecherbad.de

SPORT ERLEBEN

FÄCHERBAD
Schwimmen ist Sport, Schwimmen ist Freizeit, Schwimmen ist gesund! 

Das Fächerbad bietet die perfekte Kombination aus Hallenbad 
und sommerlichem Cabriobad-Gefühl. 

sich auch über eine „hauptamtliche“ Li-
bera freuen.

Bis zu Saisonbeginn bleibt noch etwas 
Zeit, die vakanten Positionen zu besetzen 
oder sich auf Plan B vorzubereiten. Und 
wer weiß… vielleicht haben sich bei Ver-
öffentlichung dieses Artikels, bereits alle 
Sorgen in Wohlgefallen aufgelöst. Und 
dann können die Damen - getreu ihrem 
Motto - mit ordentlich Remmidemmi in 
die neue Saison starten.

Trainer  
Jens Peter Neuberth

VERBANDSLIGA
DAMEN 1
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Die vergangene Saison war für die SSC 
Damen 2 eine besondere und aufregen-
de Zeit. Zu Beginn des Sommers formier-
te sich die Mannschaft neu, als sechs 
Spielerinnen von den Damen 3 dazustie-
ßen, die zuvor zwei Ligen tiefer gespielt 
hatten. Es zeigte sich bereits in der 
Saisonvorbereitung, dass die Mannschaft 
hervorragend harmonierte. Diese gute 
Zusammenarbeit und die einhergehende 
Niveausteigerung trugen maßgeblich 
zu den Siegen bei, die wir während der 
Saison feiern konnten. Abschließend 
erreichte die Damen 2 den siebten von 
insgesamt zehn Tabellenplätzen und 
erfüllte somit ihr anfängliches Ziel an die 
Saison. Es gab einige besondere Mo-
mente, die unser neu geformtes Team 
zusammengeschweißt haben und an 
die wir gerne zurückdenken: Zu Beginn 
des Jahres 2024 verbrachten wir ein 
intensives Trainingswochenende, unter 
anderem in der Lina-Radke-Halle. Ein 
Highlight dieses Wochenendes war die 
Trainingseinheit mit den erfahrenen 
Trainern Toni Bonelli und Alessandro 
Manfrin, die uns wertvolle Tipps und 
Techniken vermittelten. 

Ein weiteres unvergessliches Erlebnis war 
der Spieltag während der Karnevalszeit. 
Mit passender Musik, festlicher Deko-
ration und Glitzer im Gesicht traten wir 
an und schufen eine ausgelassene und 
fröhliche Atmosphäre, die unsere Team-
chemie noch weiter stärkte. Das über die 
Saison hinweg hart erarbeitete Zusam-
menspiel hat unsere Motivation für die 
kommende Saison enorm gesteigert. Wir 
sind entschlossen, in der Vorbereitung 
noch gezielter an bestimmten Stellen zu 
arbeiten, um unsere Leistung weiter zu 
verbessern und hoffentlich noch mehr 
siegreiche Spieltage zu erleben. Auch in 
diesem Jahr wird sich die Zusammenset-
zung der Mannschaft ändern, doch wir 
freuen uns schon jetzt auf die gemein-
same Saisonvorbereitung und die neuen 
Herausforderungen, die auf uns warten! 
Viele Spielerinnen werden auch in der 
künftigen Saison dabei sein. Darüberhin-
aus heißen wir einige ehemalige D1-
Spielerinnen willkommen. Zu guter Letzt 
möchten wir ein großes Dankeschön an 
unser engagiertes Trainerteam ausspre-
chen. Moritz, Rebecca und Steve haben 
uns mit ihrer Mühe, ihrer Zeit und ihren 
Nerven durch die Saison geführt und uns 
stets unterstützt. Ohne sie wären unsere 
Erfolge nicht möglich gewesen! Wir bli-
cken mit Vorfreude auf die kommende 
Saison und sind gespannt auf das, was 
uns erwartet. Gemeinsam werden wir 
weiterhin hart arbeiten, Spaß haben und 
als Team wachsen.

LANDESLIGA
DAMEN 2

KREISLIGA
DAMEN 3
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PLAY WITH 
THE BEST!

Foto: Conny Kurth

OFFIZIELLER BALL-PARTNER

Eine schöne Saison liegt hinter uns, die 
- wie so oft im Leben - gespickt war mit 
Höhen und Tiefen. In allerbester Erin-
nerung bleiben werden uns vor allem 
die mannschaftlichen Aktivitäten. Sei es 
die gemeinsame Fahrt im Kleinbus nach 
Reichholzheim mit anschließendem Absa-
cker im Dorflokal, das sich - kaum hatten 
wir fertig gegessen - verwandelte in ein 
Apres-Ski Lokal mit entsprechender Mot-
to-Party. Oder die gemeinsamen Heim-
spieltage mit Mixed 2, die am Schluss 
sogar in einem 3-fach Spieltag mit allen 
3 Mixed-Mannschaften des SSC gipfel-
ten. Dies nahm sogar Micha, der Stamm-
Fotograf unserer Bundesliga-Mannschaft, 
zum Anlass uns zu besuchen und uns ab-
uzulichten. Vielen Dank an dieser Stelle 
noch einmal für die tollen Bilder! Sport-
lich war es tatsächlich eine kleine Ach-
terbahnfahrt. Nach eher durchwachse-
nem Beginn – der hauptsächlich dadurch 
geprägt war, dass wir gegen die 2 Top-
Mannschaften der Liga diesmal schon 
ziemlich früh ran durften – haben wir uns 
aber stabilisiert und die Saison auf einem 
knappen  5. Platz abgeschlossen. Und das 
in einer Liga, die zumindest in der Breite 
so eng beieinander war wie lange nicht! 
Unter dem Strich dann doch ein versöhn-
licher Saisonabschluss, der Lust gemacht 
hat auf mehr. Den Sommer haben wir 
wie immer in wechselnden Konstellati-
onen auf dem Beachfeld verbracht und 
freuen uns jetzt wieder auf den Trainings- 
und Saison-Auftakt in der Halle.

Und wie die letzten Jahre – oder vielleicht 
sogar ein bisschen mehr – wollen wir 
auch dieses Jahr wieder voll angreifen! 
Daher möchten wir diesen Bericht auch 
mit einem Aufruf verknüpfen:

Bist Du neu in Karlsruhe und suchst einen 
netten Ausgleich zu Deinem stressigen 
Alltag? Oder möchtest Du Deine Karrie-
re anspruchsvoll ausklingen lassen? Dann 
komm zu uns - wir freuen uns sehr auf 
Dich! Wir sind eine ambitionierte Mixed-
Mannschaft bestehend aus ehemaligen 
– mehr oder weniger – erfolgreichen Vol-
leyballern bis hin zu Quereinsteigern, die 
sich die Volleyballtechniken in kurzer Zeit 
angeeignet haben. Darüber hinaus sind 
wir ein eingespieltes Team, das sich aber 
auch immer über neue Gesichter in seiner 
Reihe freut. Und: Wir trainieren zwei Mal 
die Woche! Ein ganz herzliches Danke-
schön gebührt an dieser Stelle wie immer 
unserem Trainer-Team für ihre Arbeit mit 
und an uns: Vielen Dank, Falk, Sebbl und 
Andi! Wir freuen uns schon auf die neue 
Saison mit Euch! In diesem Sinne: Atta-
cke! :)

PS: Auf dem Foto zu sehen sind von links 
nach rechts - in der oberen Reihe: Jochen 
Dickbertel, Kathrin Schmitz, Teresa Wo-
köck, Simone Yalcin, Anke Höhl - in der 
unteren Reihe: Dario Budija, Falk Walter, 
Andreas Köhnle, Sebastian Röhl, Cristian 
Gohn - es fehlen: Maren de Klerk, Janina 
Leiblein, Jochen Hörnle-Höhl.

VERBANDSLIGA
MIXED 1
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Dein Bier.
Deine Stadt.

Berge geht. Berge geht. die Berge geht. 
wenn‘s in
Berge geht. Berge geht. diedie Berge geht. Berge geht. 
wenn‘s inwenn‘s inDabei,

Bier.
Stadt.Stadt.

Das zweite Jahr in der Verbandsliga und 
schon haben wir uns auf den vorderen 
Plätzen festgesetzt! Nach dem vierten 
Platz im letzten Jahr, konnten wir uns 
nun auf den dritten Platz schieben und 
landeten damit auch erstmals im ver-
einsinternen Duell vor unseren Vereins-
kollegen des SSC Mixed1. Wenn man 
diese Entwicklung betrachtet, kann unser 
Ziel für das nächste Jahr natürlich nur ein 
Platz auf den ersten beiden Plätzen sein, 
die in den letzten Jahren regelmäßig an 
die Teams von Reicholzheim und Baden-
Baden gegangen sind. Im NVV-Pokal ha-
ben wir uns mit einem kleinen Rumpfka-
der einen starken vierten Platz erspielt, 
welcher auch wieder die Teilnahme am 
BaWü-Elsass Pokal sichert. Damit haben 
wir wieder wie letztes Jahr internationale 
Pflichtspiele! An dieser Stelle wollen wir 
uns von zwei besonderen Mannschafts-
mitgliedern verabschieden: Unsere lang-
jährige Spielerin Kassandra, die uns bis 
auf ein Jahr Pause seit der ersten Stunde 
der Mannschaftsgründung begleitet hat-
te, verlässt unsere Mannschaft leider und 
folgte dem Ruf des Geldes und der Liebe 
ins Ausland (Heilbronx). Leider verlieren 
wir mit Nils einen weiteren langjährigen 

Mitspieler, der uns ebenfalls aufgrund 
einer gefundenen Liebe und Arbeitsstelle 
(immer diese Liebe) ebenso ins Ausland 
nach Bayern verlässt. Einen Teil dieser 
personellen Lücke, haben wir schon im 
Laufe der letzten Saison begonnen zu 
schließen, in dem wir Johannes für un-
sere Mannschaft gewinnen konnten. Au-
ßerdem haben wir mit Julia bereits eine 
Zuspielerin für die neue Saison hinzube-
kommen. Somit setzt sich unser aktueller 
Kader für die Saison 24/25 aus folgenden 
Spielern zusammen: Julian, Mike, Sophia, 
Max, Jasmin, Jonas, Lara, Lars, Pia, Johan-
nes und Julia. Je einen Kaderplatz für eine 
Zuspielerin und Außenangreiferin gilt für 
die kommende Saison noch zu besetzen.
In der Saisonvorbereitung wird unser Trai-
ner mit uns sowohl teamtechnische als 
auch individuell Defizite aufarbeiten und 
Stärken stärken, um unser volles Potenti-
al in der nächsten Saison auszuschöpfen. 
Wie jedes Jahr, werden wir auch diesen 
Herbst wieder am BaWü-Elsass-Pokal 
teilnehmen und unser aktuelles Niveau 
austesten können. Wir freuen uns aus 
die neue Saison! Als Ausrichter der Deut-
schen Meisterschaft im Mixed steht uns 
dieses Jahr eine besondere Saison an.

VERBANDSLIGA
MIXED 2
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Zum Ende der Saison 2023/24 schrei-
tet der Generationenwechsel in unserer 
Mannschaft weiter voran. Wir verab-
schieden mit einem weinenden Auge 
Alteingesessene der Mannschaft in den 
Spielbetriebs-Ruhestand und begrüßen 
mit einem lachenden Auge neue Kräfte. 

Alles in allem haben wir die Saison 
2023/24 erfolgreich beendet; insbeson-
dere die Hinrunde hat die ein oder andere 
Sternstunde offenbart. Für die kommen-
de Saison 2024/25 wollen wir (dieses Mal 
aber wirklich) darauf hinarbeiten, diese 
Sternstunden auch in die Rückrunde mit-
zunehmen.
Ansonsten blieb vieles beim Alten: noch 
immer sind wir eine gute Mischung aus 
spritzigen jungen Erwachsenen die für je-
den Wettkampf zu begeistern sind, sowie 
erfahrenen „alten Hasen“, welche für 
den Touch Ruhe und Gelassenheit sor-
gen.

Die gemeinsame Freude am Volleyball 
führt zu einem starken Zusammenhalt 
und schafft eine Atmosphäre, in der sich 
sowohl Studenten als auch Berufstätige 
in ihren besten Jahren wohl fühlen.

Gemeinsame Freizeitaktivitäten wie die 
alljährliche Schnapswanderung, Weih-
nachtsfeier sowie die eine oder andere 
gesellige Runde nach erfolgreichem Trai-
ning unterstreichen den Teamgeist. Be-
sonders wichtig und geheimes Highlight 
eines jeden Spieltages ist das gemeinsa-
me Essen mit der Mannschaft, bei wel-
chem entweder der Sieg oder gute ein-
zelne Spielaktionen gefeiert werden.

Wer unsere bunte Truppe mit solidem 
Volleyball und erster Spieltagserfahrung 
verstärken möchte, kann uns gerne wäh-
rend eines Probetrainings kennenlernen 
(besonders würden wir uns über einen 
schlagstarken Universalherren freuen).

Trainingszeiten & Kontaktdaten finden 
sich auf der Homepage der Baden Vol-
leys.

Mannschaftsführung
Anna Schoch & Constanze Meier

Trainer
Dirk Völkel

Kontakt
siehe Homepage

Die Lotterien von Lotto Baden-Württemberg: für alle  
ein Gewinn. Denn ein Teil des Spieleinsatzes der Lotterien wird  
verwendet, um Vereine und deren Sportstätten zu unterstützen.  
Pro Jahr kommen so fast 60 Millionen Euro für den Spitzen- und 

Breitensport in Baden-Württemberg zusammen.

MEHR AUF

LOTTO-BW.DE

BEZIRKSLIGA
MIXED 3
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Beach21 – Strahlt wieder in neuem 
Glanz! Der Sommer hat zwar im Ap-
ril noch auf sich warten lassen, jedoch 
wurde bereits fleißig die Beachanlage 
aufgebaut und mal wieder ordentlich 
ausgemistet, sodass die Anlage startklar 
für den Sommer ist.. Es folgte direkt ein 
erster Beachday – unser neues Turnierfor-
mat. Hier ist jeder willkommen und kann 
bei entspannten Spielen den Tag auf der 
Anlage genießen, neue Leute kennenler-
nen und abends lecker grillen! Insgesamt 
haben wir 3 Beachdays veranstaltet, die 
allesamt gut besucht waren. Vorwiegend 
waren nur Erwachsene eingeplant, im 
kommenden Jahr folgen vermehrt dann 

auch Beachdays für die Jugend. Auch im 
Normalbetrieb ist die Anlage gut besucht. 
Auf der neuen App “Klubraum” kann 
sich jeder mit Beachcard verabreden und 
somit besser miteinander netzwerken 
und alle Events mitbekommen.  Zwi-
schendurch gab es immer wieder Repara-
turarbeiten,  die nach und nach anfielen 
und von unseren fleißigen Helfer*innen 
unterstützt wurden. Vielen Dank an alle, 
die angepackt haben. Wir freuen uns auf 
viele weitere, tolle Beachvolleyballspie-
le und Beachdays auf der Anlage und 
blicken auf eine lebendige und schöne 
Sommersaison zurück. 

BEACHVOLLEYBALL
AUF DEM BEACH 21
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SSC – Die Sportidee wünscht den  
BADEN VOLLEYS viel Erfolg und al-
len Zuschauern zahlreiche spannende 
und hochklassige Spiele im OHG. Das 
Traning des Teams im SSC Fitness und 
Gesundheitsstudio, vor und während 
der Saison zahlt sich bei der ein oder 
anderen Situation sicherlich aus.

Der Sport- und Schwimm-Club Karlsru-
he, hat knapp 8.000 Mitglieder. Neben 
Hallen- und Beachvolleyball werden viele 
andere Sportarten angeboten. Von A wie 
Aerobic bis Z wie Zumba - für alle ist et-
was dabei. Auch Trendsport wie Cricket, 
Roller Derby, Tricking und Unterwasser-
Rugby haben ihren Platz im Verein neben 
dem Fächerbad Karlsruhe. 

Das Motto „SSC – Die Sportidee“ ist die 
clevere Idee vom Sport für alle. Ob jung 
oder schon etwas älter, männlich oder 
weiblich – die Idee der vielen Angebote 
im Wettkampf-, Freizeit- und Breiten-
sport bietet zahlreiche Möglichkeiten. 

„Die Sportidee“ steht für Bewegung für 
Menschen, die morgens, mittags oder 
abends und auch zeitlich ungebunden 
trainieren möchten. 

“SSC – Die Sportidee“ bedeutet eben-
so, ansprechende Sportanlagen bereit zu 
stellen, um den Aufenthalt für alle so an-
genehm wie möglich zu gestalten. 

Das Sportgelände mit SSC-Zentrum, 
Badmintonhalle Sport 21 sowie der SSC-
Sportkita Wirbelwind liegt auf einer Flä-
che von 80.000 qm im grünen Traugott-
Bender-Sportpark – auch gut erreichbar 
mit dem Rad und öffentlichen Verkehrs-
mitteln. 

Im SSC-Außenbereich befinden sich der 
große Sportstrand Beach 21, eine kleine 
Leichtathletikanlage, elf Tennisplätze, 
mehrere Rasenfelder und verschiedene 
weitere Sportanlagen und Spielplätze. 

Der SSC hat auch für Gäste attraktive 
Angebote. Alle Informationen gibt es auf 
der Webseite ssc-karlsruhe.de. Sportkur-
se, Badminton-Courts, Tennisfelder in 
der Halle und Beach-Courts können auf 
dieser Webseite bequem online gebucht 
werden. 

Wir laden alle ein uns auf Facebook zu 
liken und uns auf Instagram und YouTu-
be zu abonnieren. Und sagen Sie es gerne 
einfach weiter: SSC – Die Sportidee, der 
bietet viel was gut ist und Spaß macht.

         www.ssc-karlsruhe.de

         facebook.com/ssc-karlsruhe

         instagram.com/sscsportidee

SSC KARLSRUHE E.V.
DER VEREIN IM ÜBERBLICK

1KOMMA5° LIGACUP
DER VOLLEYBALL BUNDESLIGA
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+ kostenlose Visa DirectCard2

+ weltweit gebührenfrei Geld abheben2

Jetzt informieren
in deiner Filiale vor Ort, per  
Telefon unter 0721 141-0 oder auf 
www.bbbank.de/girokonto

1 Voraussetzungen: Eröffnung BBBank-Junges Konto mit Online-Überweisungen ohne Echtzeit-Überweisungen. Bis zur Vollendung des 30. Lebens-
jahres kostenfrei. Danach erfolgt die Umwandlung in ein Girokonto mit monatlichem Kontoführungsentgelt i. H. v. 2,95 Euro, girocard (Ausgabe  
einer Debitkarte) 11,95 Euro p. a. 2 Visa DirectCard (Ausgabe einer Debitkarte) ab 18 Jahren möglich; bonitätsabhängig. Bis zur Vollendung des  
30. Lebensjahres 0,– Euro p. a. danach 18,– Euro p. a.; 36 Freiverfügungen am Geldautomaten pro Abrechnungsjahr; jede weitere Verfügung  
1,50 Euro. Gegebenenfalls werden Sie durch den Geldautomatenbetreiber mit einem zusätzlichen Entgelt belastet.

Du: Unter 30 Jahre
Dein Konto: 0 €1
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Abteilungsleitung, Sportbetrieb
Diego Ronconi
ronconi.volleyball@ssc-karlsruhe.de

BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe
1. Volleyball Bundesliga
Frank Leonhard
Joachim Greiner
badenvolleys@ssc-karlsruhe.de

Sponsoring
Diego Ronconi

Mixed     
Maximilian Hirte

Jugend männlich
Diego Ronconi
ronconi.badenvolleys@ssc-karlsruhe.de

Jugend weiblich   
Charlotte Luchena   
charlotte.sauerland@yahoo.de
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